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Obere Gerbi (Enggwil) 
 
 
Kategorie 
Flurname (Wiese). 
 
 
Bedeutung 
«Oberer Teil des Gebiets Gerbi». 
 
 
Bemerkungen 
Die Obere Gerbi ist Teil der Parzelle 184 mit dem Namen Gerbi bzw. Alte Gerbi. Diese Namen sind bereits früher 
dokumentiert (1889 bzw. 1900 und 1919). Der Teil Obere Gerbi wird im Lehenbuch der Gemeinde Mörschwil 
von 1781 als Hinter Gärbe bezeichnet. 
 
 
Lokalisierung 
Parzellennummer: 184 (südliches Teilstück zwischen Parzelle 185, Obertobelstrasse und Enggwiler Tobel). 
Kartenausschnitte: 14_Gerbi. 
 
 
Belege 
1781:  Hinder gärbe 

Lehenbuch der Gemeind Mörschwil [Hofplan IX] 
1781:  Hindergärbe 

Lehenbuch der Gemeind Mörschwil, S. 60 
1802:  Hinder Gärbe (Hauß, Garten) 

Helvetischer Kataster, 1654, 1655. 
2020:  Obere Gerbi 

Auskunft von GEWÄHRSPERSON 15. 
 
 
Frühere Deutung 
Es ist keine frühere Erklärung dieses Flurnamens bekannt. 
 
 
Deutung 
«Oberer Teil des Gebiets Gerbi». 
 
Gerbi ist der Mundartausdruck für Gerberei. Die Obere Gerbi befindet sich in der Nähe des Hofes Gerbi, wo frü-
her offenbar eine Gerberei betrieben worden war.  
 
Der Zusatz Obere weist auf die relative Lage der Flur hin. Wo sich die komplementäre Untere Gerbi befand, lässt 
sich nicht mehr ermitteln.  
 

  


